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Impfaktion am Robert-Schmidt-Berufskolleg  

Der Kinder- und Jugendgesundheitsdienst (KJGD) der Stadt Essen wählte 
das Robert-Schmidt-Berufskolleg im Moltkeviertel bereits zum zweiten Mal für 
eine kostenlose Impfaktion des Gesundheitsamtes aus.  

Angeboten  wurden zwei Mehrfachimpfungen: Jeweils eine Schutzimpfungsinjektion gegen 

Diphtherie, Tetanus, Keuchhusten und Kinderlähmung (Polio) sowie gegen Masern, Mumps und 

Röteln. Sechs Ärztinnen und sechs Assistentinnen konnten ca. 60 Personen impfen, 120 Personen 

erhielten eine ausführliche Impfberatung. Die Seiteneinsteigerklasse (internationale Integrations-

klasse) des Robert-Schmidt-Berufskollegs nahm unter der Leitung von Kathrin Kippenberg 

geschlossen an der Impfberatung teil.   

Das Thema "Schutz durch Impfungen" ist nach den jüngsten Masernausbrüchen in Berlin mit über 

tausend Erkrankten und der Diskussion über Einführung einer Impfpflicht aktueller denn je. Auch am 

Robert-Schmidt-Berufskolleg erfordert der Zustrom an Schülern mit unklarem Impfstatus ebenfalls 

Handlungsbedarf. Wer keinen ausreichenden Impfschutz hat, gefährdet nicht nur sich, sondern auch 

Mitmenschen, die aus verschiedenen Gründen nicht geimpft werden können.  

Kostenlose Impfaktionen wie die am Robert-Schmidt-Berufskolleg sollen helfen dies zu vermeiden.     

Alle an der Aktion Beteiligten hoffen, dass sich durch die Impfberatungen viele Schüler motivieren 

ließen, sich bei ihrem Arzt impfen zu lassen.  

von links nach rechts, vorne (sitzend): Schüler bei der 
Impfberatung, Dr. Kirsten Dembinski, Sigrid Engels 
(Ärztin), Beate Gertz (Arztsekretärin) 
von links nach rechts (stehend): Dr. Heide Langen-
Schmidt, Arztsekretärin Ursula Knode, Arztsekretärin Britta 
Powalla, Dr. Claudia Furtenhofer, Dr. Jutta Ophoff, 
Studiendirektorin Ute Cremerius, Studiendirektor Uwe 
Stach, Ärztin Birgit Behrens 
Ebenfalls anwesend, aber nicht auf dem Foto: 
Arztsekretärin Birte Eickholt.  
 
Kinder- u. Jugendgesundheitsdienst des 
Gesundheitsamtes der Stadt Essen (KJGD) 
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